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Wenn es Vatertag, Muttertag,
Frauentag und Männertag gibt,
warum dann nicht auch einen
oder besser zwei Kindertage?
Daß es gleich zwei Kindertage
gibt, ist erstmal verwirrend,
historisch aber leicht zu erklären. 

Der Internationale Kindertag
wurde 1948 von den Mit-

gliedstaaten der Sowjetunion ins
Leben gerufen, während der
Weltkindertag 1954 von der UN
ins Leben gerufen wurde. Der
Internationale Kindertag ist
somit also der ältere der beiden
Feiertage, er wird vor allem in
östlichen Ländern gefeiert, wäh-
rend in westlichen Ländern der
Weltkindertag bekannter ist. 
Daß in Deutschland beide Feier-
tage bekannt sind, liegt also in
erster Linie an der jahrzehntelan-
gen Teilung des Landes in BRD
und DDR. Während in der DDR
der Internationale Kindertag am
1. Juni gefeiert wurde, war in der
BRD der 20. September offizieller
Weltkindertag. 

Der Feiertag der UN, der von
UNICEF ausgerichtet wird, ist
dabei das deutlich politischere
Fest, denn neben Freundschaften
zwischen Kindern stehen hier
auch die Kinderrechte im Vorder-
grund. 

Neben Festen gibt es also
auch viele Infoveranstaltun-

gen, außerdem sollen sich die
Regierungen der UN-Mitglieds-
staaten an diesem Tag öffentlich
dazu verpflichten, die Arbeit der
UNICEF zu unterstützen.

In Braunschweig engagiert sich
der Braunschweiger Fonds für Kin-
der und Jugendliche unter der
Schirmherrschaft von Friederike
Harlfinger und Rüdiger Warnke für
Projekte, die Widerstandsfähig-
keit, Bewältigungskompetenz und
Selbstwert von Kindern und Jugend-
lichen stärken und somit ihre emo-
tionale, soziale aber auch gesund-
heitliche Entwicklung fördern. 

Das Credo ist, allen Kindern,
unabhängig von Herkunft, Alter,
Geschlecht und kulturellem Hin-
tergrund ein Aufwachsen in

Wohlergehen und einen erfolg-
reichen Schulabschluß zu ermög-
lichen.
Mit einer Summe von 5.000 Euro
aus dem Braunschweiger Fonds
für Kinder und Jugendliche wur-
den kürzlich die Wohnstandorte
für Geflüchtete unterstützt und
damit ein Spielraum ermöglicht
werden, den dort lebenden Kin-
der und Jugendlichen unter den
herausfordernden Belastungen
der Pandemie zeitnah und direkt
Hilfestellungen geben zu können. 
Die Mittel werden insbesondere
für Aktivitäten und Projekte des
Ehrenamtes bzw. der Runden
Tische an den Wohnstandorten
eingesetzt. Hierunter fallen
Anschaffungen von Lernmateria-
lien für den Nachhilfeunterricht,
Mal- und Bastelbedarf, Spiele und
Spielzeug für Gruppenaktivitäten
sowie individuelle Unterstützung. 
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Das beliebte Laufevent durch die
Innenstadt muß auch auch in die-
sem Jahr Corona bedingt ausfal-
len. Doch es gibt eine Alternative,
die Region eine ganze Woche in
Bewegung zu halten und den
Nachtlauf dennoch erlebbar zu
machen. Unter dem Motto
#NachtlaufRetten bietet der MTV
Braunschweig in der Zeit vom 18.
bis 25. Juni ein Event der beson-
deren Art und gleichzeitig die Ge-
legenheit, mit dem Lauf etwas
Gutes zu tun, an. Jede_r Interes-
sierte meldet sich über die Platt-
form des MTV-Dienstleisters Da-
vengo an, absolviert in dem Zeit-
raum einen Lauf, trägt mit der An-
meldung zum Erhalt des Braun-

schweiger Nachtlaufs bei und un-
terstützt zusätzlich den Verein
„Hey, Alter - alte Rechner für junge
Leute“. Je gelaufenen Kilometer
gehen 0,35 Euro an die soziale Ein-
richtung, die Kindern und Jugend-
lichen in Braunschweig einen digi-
talen Zugang ermöglicht, die sich
diesen nicht leisten können. Für je-
de Anmeldung ab es zudem ein
Retter-Paket zur Stärkung nach
dem Lauf sowie ein garantiertes
Voranmelderecht für den Braun-
schweiger Nachtlauf am 24. Juni
2022. Anmeldungen sind nicht
mehr möglich. Weitere Informatio-
nen zur Teilnahme und zum Ablauf
sowie einen Zugang zur Anmel-
dung unter www.nachtlauf-bs.de

Braunschweiger Nachtlauf 
geht neue Wege

Staatstheater Braunschweig
Toshio Hosokawas Oper
»Hanjo« als Online-Premiere
Nach dem großen Erfolg von Anto-
nín Dvofiáks »Rusalka« zeigt die
Digitale Bühne des Staatstheaters
Braunschweig mit Toshio Hosoka-
was »Hanjo« ab dem 5. Juni eine
weitere Opern-Online-Premiere.
Toshio Hosokawa ist einer der
wichtigsten japanischen Komponi-
sten der Gegenwart und verbindet
in seiner 2004 uraufgeführten Oper
japanische und europäische Musik-
traditionen zu einem faszinieren-
den und berückend schönen Vexier-
spiel, das immer wieder vieldeutig
offenlässt, wo die Realität endet
und die Fantastik beginnt.
Online-Premiere am Freitag, dem
5. Juni, 19:30 Uhr, Filmaufzeich-
nung, 80 Minuten, abrufbar bis 4.
Juli 2021. Das Angebot ist kosten-
los, es kann aber ein frei wählba-
rer Ticketpreis gezahlt werden.
DraußenSpielen - Open-Air-
Bühne im Theaterpark.
Innerhalb kürzester Zeit wurde ne-
ben dem Staatstheater eine neue
Open Air-Bühne im Theaterpark ge-
schaffen. Unter dem Motto »Drau-
ßenSpielen« wird dort ab dem 18.
Juni vier Wochen lang ein Schau-
spiel- und Musikprogramm unter

freiem Himmel mit Platz für 100
Zuschauer_innen geboten.
Im Zentrum des Programms steht
die Premiere »Unter dem Milch-
wald« des walisischen Autors Dylan
Thomas, inszeniert von Christoph
Diem und mit einer Klanginstallati-
on von Jörg Wockenfuß. Das »Spiel
für Stimmen«, kongenial ins Deut-
sche übertragen von Erich Fried, ist
ein großartiges Gespinst voller ba-
naler Realität, überbordender Le-
benslust und trotziger Schwermut. 
Premiere am 18. Juni 2021, 20 Uhr,
weitere Vorstellungen am 19., 25.
und 26. Juni sowie 2., 4., 9., 10.,16.
und 17. Juli.
Staatsorchester Open Air
24. Juni sowie 3. und 11. Juli
2021, 20 Uhr.
Kammerformationen des Staats-
orchesters Braunschweig spielen
Werke von Johann Sebastian Bach
bis Robert Stolz
»Direktmusik«
27. Juni & 18. Juli 2021, 20 Uhr.
Schauspieler_innen singen Hits
einmal anders, begleitet von Jörg
Wockenfuß & Band
Vorverkauf für alle Termine unter
Tel. 0531 1234 567 sowie auf www.
staatstheater-braunschweig.de.
Theaterkassen ab 1. Juni geöffnet.

Hurra, wir spielen wieder!
Die Theatersäle des Staatstheaters
Braunschweig öffnen ab dem 4. Juni
wieder für das Publikum – wenn
das, wie erwartet, die neuen Ver-
ordnungen des Landes am Ende
des Monats erlauben. 
Auf dem Programm im Großen
und Kleinen Haus, in der Stadt-
halle und im Lokpark, auf der
neuen Open Air-Bühne »Drau-
ßenSpielen« im Theaterpark so-
wie auf dem Burgplatz stehen bis
zur Sommerpause noch sage und
schreibe zwölf Premieren und
eine Fülle von Vorstellungen der
Sparten Musiktheater, Schau-
spiel, Tanztheater, JUNGES!
Staatstheater und Staatsorche-
ster: Von der Uraufführung »Nar-
ben«, ein Gemeinschaftsprojekt
von Tanztheater und Schauspiel,
über die Opern-Premiere »Rusal-
ka«, das vorerst letzte Sinfonie-
konzert in der Stadthalle, die
Schauspiel-Premieren »Der Pro-
zess I« im Kleinen Haus und »Un-
ter dem Milchwald« im Theater-
park, das Gameplay »Democrisis.
(K)ein Ausweg« des JUNGEN!
Staatstheaters im Lokpark bis zur
Burgplatz-Premiere von Puccinis
»Madama Butterfly«.

Die "halle267 – städtische
galerie braunschweig" hat  die
neue Ausstellung "Captcha"
der beiden Künstler Gordon
Endt und Miran Özpapazyan
mit einer digitalen Vernissage
eröffnet.
Die Ausstellung setzt sich foto-
grafisch mit der Stadt Braun-
schweig auseinander. 
"Die Fotografien wechseln zwi-
schen Schnappschüssen und
Street Photography", erklärt das
Künstler-Kollektiv. 
"Das Gefühl des kurzen festge-
haltenen Moments erzeugt
durch Entkontextualisierung

und Neuanordnung ein neues
Narrativ." 
Die jungen Künstler möchten
durch ihr Projekt ein subjektives
Zeitdokument schaffen, das
ihre Bilder miteinander verbin-
det und eine neue Auseinan-
dersetzung mit der Wahrneh-
mung von Fotografie schafft. 
Die Ausstellung wird vorerst
digital unter www.braun
schweig.de/halle267 präsen-
tiert und sobald es möglich ist,
auch für Besucher geöffnet. 
Fragen telefonisch unter 0531 -
470 4856 oder per E-Mail an
halle267@braunschweig.de.

Ausstellung „Captcha“
Digitale Wiedereröffnung der „halle267“

Zum Fronleichnamsfest am
Donnerstag, 3. Juni, feiern
die Gläubigen der katholi-
schen Gemeinde St. Aegidien
in Braunschweig um 19 Uhr
ganz traditionell ihren Fest-
gottesdienst in der katholi-
schen Hauptkirche St. Aegi-
dien (Ägidienmarkt 12a). 
Die alljährliche Prozession
zum Schloss mit anschließen-
der Begegnung muss wegen
der Corona-Pandemie leider
auch in diesem Jahr aus-
fallen. 
Anmeldung zum Gottesdienst
Montag bis Freitag von 10 bis
12 Uhr unter 0531/244900
oder per E-Mail: info@staegi
dien.de).

Fronleichnamsfest
ohne Prozession
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Die Telekom baut im Jahr 2021
für rund 30.500 Haushalte in
Braunschweig im Östlichen
Ringgebiet und im nördlichen
Teil des Westlichen Ringgebiets
sowie in Ölper das Glasfaser-
netz aus. Im Jahr 2022 setzt sich
der Ausbau in ähnlicher Größen-
ordnung in den Stadteilen
Rüningen, südlicher Teil des
Westlichen Ringgebiets, Vie-
wegs-Garten, Bebelhof und in
der Innenstadt in Teilbereichen
innerhalb des Okerumflutgra-
bens fort. Auch die etwa 10.000
Haushalte in der Weststadt, die
2011 bereits erschlossen wur-
den, haben die Möglichkeit
einen kostenlosen Glasfaseran-
schluss zu erhalten.

Das Beste daran: Wer sich als
Eigentümer_in im Ausbaugebiet
von Braunschweig bis zum 31.
Dezember 2021 für einen Glasfa-
seranschluss mit einem passenden
Tarif von der Telekom entscheidet,
zahlt nichts für die Installation des
Anschlusses. Danach wird die Ein-
richtung eines Glasfaseranschlus-
ses kostenpflichtig sein. Der Preis
beträgt regulär 799,96 Euro. Da
nicht alle Haushalte in der aktuel-
len Ausbauphase mit dem schnel-
len Internetanschluss versorgt
werden können, empfehlen wir
allen Interessierten sich regel-
mäßig auf der Internetseite
www.telekom.de/glasfaser-braun
schweig zu informieren - nach dem
Motto „vorbeischauen lohnt sich“.

Anschluss bis 31. Dezember 2021
kostenlos bestellen
Der Glasfaseranschluss kommt
nicht von allein in die Häuser und
Wohnungen. Damit möglichst alle
Interessent_innen im Ausbauge-
biet beim Glasfaserausbau berück-
sichtigt werden, können die Bür-
ger_innen in Braunschweig jetzt
die Chance nutzen einen Glasfa-
seranschluss über die Telekom zu
beauftragen. Mieter_innen kön-
nen dazu einfach den gewünsch-
ten Glasfasertarif auswählen und
telefonisch, online oder persönlich
im Telekom Shop bestellen. Dabei
sind die Eigentümerdaten der
Immobilie anzugeben. Die Tele-
kom geht anschließend aktiv auf
die Eigentümer_innen zu und
kümmert sich um alles weitere. Bei
einem Vor-Ort-Termin wird die
beste Lösung zur Erschließung des
Hauses gefunden.

Glasfaser - Technik der Zukunft
Die Telekom bietet aktuell Glasfaser-
tarife mit bis zu 1 Gigabit pro
Sekunde im Download und bis zu
200 Megabit pro Sekunde im
Upload an. Der Technologiewechsel
von Kupfer zu Glasfaser bringt ent-
scheidende Vorteile: Mit einem
Glasfaseranschluss haben die Ein-
wohner_innen in dem Ausbauge-
biet den schnellsten Anschluss für
gleichzeitiges Homeoffice und
Homeschooling sowie Streaming
und Gaming, egal wie viele Nach-
barn_innen im Internet surfen. Mit
Glasfaser machen Kund_innen ihren

Anschluss schnell, stabil und
zukunftssicher.

So kommt das Glasfaserkabel
bis in das Haus
Vom Glasfaseranschluss, welcher
sich in der Regel im Keller befin-
det, verlegt die Telekom in Mehr-
familienhäusern die Glasfaser bis
in jede Wohnung oder Geschäfts-
einheit. Um den Glasfaseran-
schluss voll auszunutzen, sollte die
Verkabelung im Haus auf dem
neuesten Stand sein. Dabei hilft
und berät die Telekom gern. Auf
Wunsch kann die Innenhausverka-
belung auch kostenpflichtig durch

unsere Spezialist_innen vor-
genommen werden. Selbstver-
ständlich beachten die Mitarbei-
ter_innen bei ihren Hausbe-
suchen alle geltenden Hygiene-
auflagen. Noch ein wichtiger
Punkt: Die Bürger_innen sollten
sich vorab bei der Telekom infor-
mieren, ob die vorhandene Hard-
ware, wie z.B. der Router, weiter
genutzt werden kann.

Glasfaser für Braunschweig: rund 30.500 Haushalte sollen im Jahr 2021
schnelles Internet bekommen.

Glasfaser für das Östliche und Westliche Ringgebiet sowie Ölper
Telekom plant Ausbau für rund 30.500 Haushalte - auch Schulen und Unternehmen profitieren

Das Glasfaserausbaugebiet in Braunschweig.

8. – 19. Juni 2021
Parkplatz Globus-Markt, 
Otto-von-Guericke-Str. 11,
38122 Braunschweig

22. Juni – 3. Juli 2021
Parkplatz LIDL/ALDI, 
Celler Straße 81, 
38114 Braunschweig

6./7. & 13./14. Juli 2021
Parkplatz EDEKA Center Görge, 
Hamburger Str. 280, 
38114 Braunschweig

8. – 10. & 15. – 17. Juli 2021
An der Matthäus Kirche
Herzogin-Elisabeth-Str. 80a
38104 Braunschweig

oder in folgenden Telekom Shops:

Telekom Shop Schloss-Arkaden,
Platz am Ritterbrunnen 1,
38100 Braunschweig

Telekom Shop Burgpassage,
Schuhstr. 5, 38100 Braunschweig

Telekom Shop Kohlmarkt,
Hutfiltern 9, 38100 Braunschweig

Telekom Shop am Bahnhof,
Willy-Brandt-Platz 4, 
38102 Braunschweig

Telekom Shop Partner, 
im Elbezentrum, Elbestr. 21, 
38120 Braunschweig

Wie Interessierte an den schnellen Anschluss kommen:
Mehr Informationen zur Buchbarkeit und zu den Tarifen der Telekom
finden Bürger_innen:
· per Telefon kostenfrei unter 0800 22 66 100 oder 0531 12 05 166
· auf den Telekom-Seiten im Internet unter 

www.telekom.de/glasfaser-braunschweig
· an der Haustür – Telekom-Beauftragte werden unterwegs sein

und beraten direkt vor Ort
· an unserem Infotruck jeweils Dienstag bis Samstag, 10 bis 18 Uhr:

Diesen QR-Code
scannen und 
weitere Infos
zum Ausbau

erhalten.
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In sechs Orten (Braunschweig,
Helmstedt, Lucklum, Bad Harzburg,
Salzgitter und Holzminden) ist das
neue Ausstellungsprojekt zu sehen.
Die Braunschweiger Künstlerin
Yvonne Salzmann bringt dabei
sechs Künstlerinnen zusammen, die
gemeinsam ausgewählte Werke im
öffentlichen Raum ausstellen. Den
Anfang im Braunschweiger Prinz-
Albrecht-Park macht die Künstlerin
Susanne Hesch.
Ohne Eintritt und ohne Zutrittsbe-
schränkung kann jeder die Ausstel-
lung auf eigene Faust entdecken. 
Mit dabei sind Susanne Hesch,
Rosi Marx, Güde Renken, Franziska
Rutz, Tuǧba Şimşek sowie Salz-
mann selbst. Hesch, die als erste
Künstlerin ihre Werke in Braun-
schweig ausstellt, erklärt zu der

Park Side Gallery: „Ich war sofort
von der Idee begeistert. Bilder in
einem öffentlichen Raum zu zeigen
hat einen ganz besonderen Reiz.“
Anders als auf der weißen Wand
einer Galerie würden die Bilder
sofort beginnen, sich mit den
Gegebenheiten der Umgebung
auszutauschen, sich anzufreunden
oder in eine Konkurrenz zu treten.
Sechs Künstlerinnen, sechs Werke,
sechs Städte, sechs Monate:  Die
Arbeiten – die auf bedruckte LKW-
Planen aufgebracht werden –
rotieren monatlich in den unter-
schiedlichen Städten. So können
die Interessierten jeden Monat
Werke einer neuen, beteiligten
Künstlerin erkunden.
Aktuelle Infos unter www.insta
gram.com/parksidegallery.2021.

Park Side Gallery - Kunst im Park

Die Firma Karl Pfankuch & Co., im
Jahr 1919 gegründet, ist eines der
ältesten Briefmarken- und Münz-
Auktionshäuser Deutschlands.
Seit Jahrzenten steht hier die
kompetente und persönliche
Beratung der Kunden im Vorder-
grund. Alte Dachbodenfunde
oder geerbte Briefmarkensamm-
lungen und Münzen können hier
kostenlos und sachkundig bewer-
tet werden. 
Wertvolle Stücke werden direkt
angekauft oder in die internatio-
nal geschätzten, 3 x jährlich statt-
findenden Auktionen aufgenom-
men. 
Dabei profitieren Kunden, Einlie-
ferer und Bieter von der profes-
sionellen Taxierung, Bearbeitung
und Präsentation der eingeliefer-
ten Ware und von einer modera-
ten Provision. 
Inmitten der Braunschweiger
Innenstadt finden Sie hier auch
einen gut sortierten Lagerbestand
klassischer und moderner Brief-

marken, Sammler Zubehör aller
Art, sowie Nachtragstexte und
Kataloge.
Auktionshaus Karl Pfankuch & Co.
Hagenbrücke 19, 38100 Braun-
schweig. Telefon: 0531-45807,
info@karl-pfankuch.de, www.
pfankuch-briefmarken.de
Geschäftszeiten sind jeweils
Montag bis Freitag von 9-13 und
15-18 Uhr, die Beratung erfolgt
kostenfrei.

Auktionshaus Karl Pfankuch & Co.
Anzeige

Am heutigen Freitag, den 28.
Mai 2021 öffnet das Phaeno Sci-
ence Center in Wolfsburg wieder
nach siebenmonatiger Pause.
Zunächst wird die Ausstellung
immer an drei Tagen pro Woche
– Freitag bis Sonntag - jeweils
von 10 bis 18 Uhr geöffnet sein.

Vor dem Besuch des phaeno ist
eine Terminbuchung notwendig
sowie am Besuchstag ein Nach-
weis über einen aktuellen Test,
einen vorhandenen Impfschutz
oder eine überstandene Corona-
Infektion. Informationen dazu fin-
den Sie unter www.phaeno.de.

Phaeno wieder geöffnet
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Das Hernienzentrum des Kran-
kenhauses Marienstift bietet am
2. Juni 2021 um 18 Uhr erstmalig
eine Online-Informationsveran-
staltung rund um das Thema Her-
nien an.
Dr. Ekkehard Möbius, Chefarzt
der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie, und Oberärztin Dr.
Bettina Kölling informieren über
Hernienchirurgie, geben einen
Überblick über das gesamte Lei-

stungsspektrum des Hernienzen-
trums und beantworten gerne
alle Fragen der Teilnehmenden.
Eine Anmeldung für die Video-
konferenz, die per Starleaf durch-
geführt wird, ist bis zum 1. Juni
2021 um 18 Uhr per E-Mail unter
chirurgie@marienstif t-braun
schweig.de möglich. Im An-
schluss erhalten die Patienten
einen Zugangslink, mit dem sie
sich zum Termin einloggen können.

Thema Hernien Online-Informationen

Die neue WIR ist da!
mit vielen Informationen, 
Anregungen und Tipps für Men-
schen in der zweiten 
Lebenshälfte! 

Sie finden die 
„Wir im bestem Alter“ 
auch im Internet unter:
www.wir-braunschweig.de 
Telefon 05 31/38 000-10

monatlich

GRATIS
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Fünf Jahre, nachdem die Auto-
haus-Gruppe ROSIER die Merce-
des-Benz Niederlassung Braun-
schweig übernommen hat,
investiert das Unternehmen jetzt
groß in die Modernisierung und
Erweiterung seines Hauptstandor-
tes in der Frankfurter Straße 49. So
fiel jetzt vor kurzem der Start-
schuss für die umfangreiche Kern-
sanierung des Betriebes, die über
drei Bauabschnitte bis Mitte näch-
sten Jahres gehen soll. Besonderes
Highlight wird die Vergrößerung
der Ausstellungsfläche um einen
modernen Glaskubus.
„Wir werden unseren Kunden hier
in Braunschweig schon bald die
modernste automobile Erlebnis-
welt weit und breit bieten“, gibt
Niederlassungsleiter Stefan Becke
einen Ausblick auf die Fertigstel-
lung der Baumaßnahmen im Juni
2022. Hierzu investiert die Mende-
ner Unternehmensgruppe einen
höheren siebenstelligen Betrag in
die Modernisierung des Autohau-
ses. Während des laufenden
Betriebes entstehen so in verschie-
denen Bauabschnitten drei neue
Erlebniswelten für Gebrauchtwa-
gen, Transporter und Pkw Neuwa-

gen. Der Schauraum selbst wird
um etwa ein Drittel Fläche über
einen 400 Quadratmeter großen
Glasanbau erweitert. Insgesamt
finden so künftig bis zu 100 Fahr-
zeuge Platz in der überdachten
Ausstellungsfläche (heute: 60-70).
Mit den Baumaßnahmen beginnt
auch eine neue Ära des Fahrzeug-
kaufs bei ROSIER in Braunschweig:
„Die Marke Mercedes-Benz wird
mithilfe neuester Multimedia-Tech-
nik und funktionellem Design in
Szene gesetzt“, so Stefan Becker.
Eine klare Designsprache, licht-
durchflutete Räume, ansprechende
Lounge Bereiche und der Einsatz

digitaler Medien bei der Kunden-
beratung sorgen dafür, dass der
Autokauf zu einem Erlebnis für die
Kunden wird. So dominieren künf-
tig edle, dunkle Flächen und
Böden das Autohaus – unterbro-
chen von riesigen LED-Bildschir-
men, die die Fahrzeuge dann auch
virtuell erlebbar machen. Der Ein-
satz digitaler Großbildflächen und
Tablets wird für eine bessere
Betreuungsqualität in der Kunden-
beratung sorgen, verspricht Stefan
Becker: „Die komplette Bandbreite
der Marke Mercedes-Benz mit
mehr als 30 Modellreihen, einer
Vielzahl an komplexen Ausstat-

tungsvarianten und technischen
Features wird somit nahezu
lebensecht abgebildet.“
Neben dem Verkauf profitieren
auch die integrierte Service-
Annahme, der Teiledienst sowie
das Lack- und Karosseriezentrum
von den Umbaumaßnahmen. So
soll der komplette Standort inklu-
sive aller dazugehörigen Prozesse
in der Werkstatt für Pkw und Trans-
porter optimiert werden, um den
Kunden noch mehr Service zu bie-
ten. Darüber hinaus trägt das
Unternehmen auch energetischen
Gesichtspunkten Rechnung: Nach-
dem das Autohaus bereits über
eine sehr moderne Heizungsanlage
verfügt, soll eine komplett neue
LED-Lichttechnik für weitere Ein-
spareffekte sorgen. Hinzu kommt
die weitere Umstellung hin zur
Elektromobilität: Aktuell verfügt
das Unternehmen am Standort
über sieben Schnell-Ladestationen
und wird das Volumen in den näch-
sten Jahren sogar noch mehr als
verdoppeln. „Mit der Modernisie-
rung investieren wir heute nachhal-
tig in die Zukunft der Rosier Nieder-
lassung Braunschweig,“ so das
Fazit von Stefan Becker.

Autohaus Rosier investiert in Standort Braunschweig
Modernisierung und Vergrößerung des Schauraumes

Für Sie vor Ort: Niederlassungsleiter Stefan Becker (Mitte) und sein
Team mit Kenneth Bernek (li., Verkaufsleiter Gebrauchtwagen), Service-
leiter Uwe van Rennings (2. v.l.), Claus Harr (2. v.r., Verkaufsleiter Lkw)
und Detlev Quidde (re., Verkaufsleiter Transporter) v.l. Foto: Autohaus Rosier

Anzeige
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Auto-Teilen, Carsharing genannt,
boomt in Deutschland und auch in
Braunschweig. „Wir haben zwei-
stellige Zuwachsraten. Jeden Tag
melden sich Braunschweiger Bür-
ger in unserer Geschäftsstelle an“,
stellt Wolfgang Harms, Geschäfts-
führer Braunschweigs größten
Carsharing-Unternehmens BS-
Carsharing GmbH, erfreut fest.
„Seit elf Jahren fahren wir in
Braunschweig als Partner von
Flinkster, dem Carsharing der
Deutschen Bahn. Seit vier Jahren
unter dem eigenständigen Marken-
name sheepersharing.com. Das
war eine richtige Entscheidung.

Die Braunschweiger nehmen
unsere Fahrzeuge mit den sympa-
thischen, grünen Schäfchen auf
den Autotüren wahr. Das ist die
beste Werbung, neben den direk-
ten Empfehlungen unserer zufrie-
denen Kunden“.
Zuerst dienten die Carsharing-
Fahrzeuge nur zur Anschlussmo-
bilität für Bahnkunden am Haupt-
bahnhof, jetzt gibt es in ganz
Braunschweig so viele Carsharing-
Autos, dass die Fahrten der direk-
ten Bahnkunden nur noch einen
kleineren Anteil ausmachen.
Wolfgang Harms: „Wir haben
inzwischen ein so dichtes Netz an
Stellplätzen in Braunschweig,
dass wir über 40 Fahrzeuge brau-
chen. Über 1000 Kunden sind bei
uns angemeldet und weit über
500 Kunden fahren regelmäßig
mit uns. Die anderen nutzen uns
als Rückfalllösung, falls sie mit
Fahrrad, Tram und Bus mal nicht
zurechtkommen. Das ist ok für
uns. Immerhin ermöglichen wir
unseren Kunden, auf ein eigenes
Auto oder zumindest auf einen

Zweitwagen zu verzichten. Jeder
unserer Kunden weiß, dass er
immer auf ein Auto zugreifen
kann, wenn er es braucht. Und
wenn es nur einmal im Monat oder
einmal im halben Jahr ist. Billiger
als ein eigenes Auto ist das für
unsere Kunden allemal.“ Zudem
hat jedes sheeper sharing.com
Auto einen festen Stellplatz in
Braunschweig und wird im Schnitt
von zehn bis zwölf verschiedenen
Kunden genutzt. Harms ist sich
sicher: „Ohne uns hätten wir
einige hundert Autos mehr in
Braunschweig und die Parkplatz-
not wäre noch größer.“

Ärgerlich wäre nur, dass mitunter
die Stellplätze für die Carsharing
Fahrzeuge von Fremdparkern
blockiert würden. „Das wird in
Zukunft richtig teuer für die
Falschparker“, so Harms. Er
erklärt, dass „Parken auf einem
markierten Carsharing-Stellplatz
mit der Einführung der neuen
StVO mit 55 Euro Bußgeld geahn-
det wird.“ 
Und er kündigt an: „Wir müssen
in Zukunft die Kosten, die durch
das Umparken unserer Fahrzeuge
entstehen, den Falschparkern in
Rechnung stellen. Da kommen
leicht nochmal 100 Euro zusam-
men.“
Von der Stadt Braunschweig fühlt
Harms sich gut unterstützt: „Die
Stadt hat erkannt, dass wir gerade
in Vierteln mit hohem Parkdruck
ein Teil der Lösung sind.“
Sheepersharing.com wird deshalb
weitere Stellplätze in Braun-
schweig eröffnen und zusammen
mit dem Partner BS|Energy auch
weitere Elektroautos in die Flotte
aufnehmen.

Carsharing
hilft gegen Parkplatznot

Foto: sheepersharing
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Jeden Dienstag + Donnerstag               
   

im Haus. 

Holen Sie sich Ihren Termin 

und sparen Sie Zeit

Jetzt Räder umstecken! 24,– €

• Tanken
• Waschen

• Reparaturen
• GTÜ

• Zeitschriften
• Süsswaren

• Getränke

erfolgreich werben
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ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Wer schon in jungen Jahren
beim Hausbau oder im Zuge
einer Badsanierung ein zukunfts-
taugliches Wohnumfeld schaffen
möchte, sollte sein Bad barriere-
frei gestalten. 
Denn für Senioren oder bewe-
gungseingeschränkte Personen
ist selbstbestimmtes Wohnen
im gewohnten Umfeld meist
nur möglich, wenn das Bad
komfortabel und ohne Hilfe
nutzbar ist. 

Aus diesem Grund fördert der
Staat über die KfW weiterhin
altersgerecht gestaltete Bade-
zimmer über Zuschüsse (Pro-
gramm 455-B) oder über zins-
günstige Darlehen (Kredit 159).
Ein barrierefrei gestaltetes Bad
ist jedoch nicht nur für Senioren
sinnvoll. „Auch jüngere Bauher-
ren und die sogenannten `Best
Ager´ achten häufig bei der
Badsanierung darauf, dass das
neue Bad funktional alle Voraus-

setzungen erfüllt, die an barrie-
refreie Bäder gestellt werden“,
wie Andreas Beyer, Fliesenleger-
meister und Vorstandsmitglied
des Fachverbands Fliesen und
Naturstein, erläutert. „In Bezug
auf Fliesen bietet eine rutsch-
hemmende Oberfläche Stand-
und Trittsicherheit; und ein qua-
lifizierter Fachhandwerker reali-
siert eine optisch und funktional
perfekte, bodeneben begehbare
Dusche. Im Kern geht es um aus-
reichend große Bewegungsflä-
chen, die sich mit einer moder-
nen, großzügigen Badgestaltung
bestens vertragen.“
Zu den Anforderungen an
barrierefreie Bäder gehören im
Privatbau neben einer boden-
ebenen Dusche und einem
unterfahrbaren Waschtisch ein
schwellenloser Zugang zum Bad,
breite Türen sowie großzügige
Bewegungsflächen vor dem
Waschbecken-, Dusch- und WC-
Bereich. Auf dem Badboden
sowie in der bodenebenen
Dusche sorgen rutschhemmende
Fliesen für Stand- und Tritt-
sicherheit.
Professionelle Unterstützung bei

der Planung und eine bis ins
Detail perfekte Umsetzung bie-
ten zahlreiche Meister- und
Innungsbetriebe des Fliesenle-
gerhandwerks, die sich auf das
Thema spezialisiert haben (bun-
desweite Suchfunktion für Fach-
verleger sowie zahlreiche
Gestaltungsideen fürs Bad unter
www.deut sche-fliese.de). 

(spp-o) 

Barrierefreie Badsanierung
Staatliche Förderung für Jung und Alt

Wenn der Schimmelsachverstän-
dige Dipl.-Ing. Mathias Riehl 
einen Pilzbefall untersucht, wer-
den – je nach Art der Untersu-
chung – Proben entnommen und
durch ein Labor ausgewertet.
Wenn man diese Proben gut
geschützt und temperiert auf
einem Nährboden wachsen lässt
und später unter einem Mikroskop
ansieht, kann man durchaus zu der
Behauptung gelangen, dass Schim-
melpilze wunderschön sind. 
Nichtsdestotrotz machen sich
genug Haus- oder Wohnungsbe-
sitzer Sorgen, wenn sich an der
Wand oder Decke vermeintlicher
Schimmelpilz zeigt.
Das Ingenieur- und Sachverständi-
genbüro Riehl in Edemissen (Oelh-
eimer Weg 4) steht Ihnen mit zer-
tifiziertem Sachverstand zur Seite
und untersucht sehr genau, worin

die Ursache liegt und wie mit ein-
fachen und effizienten Methoden
ein sauberes Wohnklima wieder
hergestellt werden kann. In vielen
Fällen ist keine aufwändige 
Schimmelsanierung notwendig,
die korrekte Herangehensweise
wird Ihnen mit Bedacht empfoh-
len. 
Vereinbaren Sie gern einen
Gesprächstermin unter Telefon
05176/976 84 28 oder unter der
Mobil-Nummer 0171-9895773.

Anzeige

Schimmelpilz Penicillium Cru-
stosum. Foto: o.H.

Schimmelpilze wunderschön - oder nicht?

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o
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Während der Corona-Pandemie
sind die Menschen viel zu Hause
und verursachen dadurch deutlich
mehr Hausmüll. Immer wieder
kommt es deshalb vor, dass Müll-
tonnen lange vor dem Abholter-
min bereits voll sind. Doch wohin
dann mit dem eigenen Abfall?
Welche Rechte und Pflichten Mie-
ter bei der Müllentsorgung haben
und was sie bei überfüllten Ton-
nen tun können, weiß Michaela
Rassat, Juristin der ERGO Rechts-
schutz Leistungs-GmbH.
Alle Haushalte sind laut Kreislauf-
wirtschaftsgesetz dazu verpflichtet,
ihren Abfall zu trennen und entspre-
chend zu entsorgen. Die regelmäßi-
gen Entsorgungskosten trägt
zunächst der Vermieter, er gibt diese
allerdings über die Nebenkostenab-
rechnung an die Mieter weiter. Die
Gemeinde schreibt vor, welche Müll-
tonnen für die ordnungsgemäße
Mülltrennung zum Einsatz kommen
sollen. Der Vermieter muss diese
Tonnen zur Verfügung stellen.
Doch wohin mit dem Müll, wenn
die entsprechende Tonne schon bis
zum Rand gefüllt ist? Mieter soll-
ten dann nicht versuchen, ihre

Säcke noch irgendwie hineinzu-
stopfen. Denn schließt der Deckel
nicht mehr richtig und ist der Müll
durch Pressen zu stark verdichtet
worden, darf das Entsorgungsunter-
nehmen die Tonnen stehen lassen.
Wer seinen Müll einfach in einem
haushaltsüblichen Müllbeutel oder
in irgendeinem verfügbaren Behält-
nis neben die Tonnen stellt, muss
damit rechnen, dass dieser eben-
falls nicht mitgenommen wird. Bei
der Gemeinde können Mieter
Papiertüten für Bioabfall, Restmüll-
säcke und gelbe Säcke erwerben,
falls die Mülltonnen voll sind. Im
Kaufpreis ist dann auch die Entsor-
gungsgebühr enthalten.
Wenn die Mülltonne regelmäßig
überquillt, sollten Mieter ihren
Vermieter darauf ansprechen.
Ignoriert der Vermieter die Proble-
matik, empfiehlt die Juristin Mie-
tern, eine schriftliche Mängelan-
zeige an den Vermieter zu
schicken – inklusive einer Frist zur
Beseitigung. Ergreift er auch dann
keine Maßnahmen und lässt die
Frist verstreichen, sind Mieter
unter Umständen dazu berechtigt,
die Miete zu mindern.

Überfüllte Mülltonnen: Was tun?
Wie Mieter ihren Abfall trotzdem entsorgen

Ihre Fassade ist beschmiert?

Probemitgliedschaft bei Graffiti-ex. Verein gegen Graffiti-Schäden Braunschweig e.V.
Zum Schnäppchen-Preis von 95 Euro!
Dafür werden alle Schmierereien fachmännisch überstrichen oder entfernt, die heute an Ihrem 
Haus sind und bis 31.12.2021 dazukommen. Der spätere Jahresbeitrag beträgt 125 Euro.

Schnelle
Abhilfe

durch

Sollte auch Ihr Haus einmal Opfer
von Graffitischmierern werden, so
stehen wir Ihnen gern zur Seite und
beseitigen die Graffitis von allen
Untergründen. Auf Glas, Beton,
Mauerwerk oder geputzten und
gestrichenen Fassaden geben wir
den Schmierern keine Chance. 

Sei es durch Entfernen der Graffitis
durch Sandstrahlen, Reinigen mit
Heißdampf oder Isolieren und Über-
streichen der geschädigten Flächen im
nachgemischten Farbton schnell und
fachgerecht. Über die Einsatzmöglich-
keiten besonderer Graffiti-Schutz-
anstriche beraten wir Sie gern.

Graffiti-Entfernung Anzeige
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Wundervoll blühende Sommer-
stauden, duftende Rosen, üppige
Gehölze ... Was braucht es mehr
für einen Urlaub im eigenen Gar-
ten? Im Pflanzeneck Wense findet
ihr alles, was das Herz begehrt.
Unsere Beete und Bestände sind
alle gefüllt mit wunderschöne
Sommerblumen, allerlei Gemüse-
pflanzen, Tomaten und Co,  Sträu-
cher und Gehölze und Bäume -
blühend, fruchtend, Stauden für
die Bienen und Schmetterlinge,
Erden und Substrate und natür-
lich wunderschöne Dekoartikel.
Auch die Konzertreihe "Pflanzen-
Eck bei Nacht" im Ku(h)lturstall
Wense findet wieder statt. 
Nach zehn tollen Hofkonzerten im
vergangenen Jahr freut sich das
Pflanzeck auf die kommenden Ver-
anstaltungen auf ihrem schönen Hof
in Wense, die unter den momen-
tanen Corona-Regeln stattfinden.
(Nachweis von offiziellem negativem
Test, Impfpass, Bescheinigung der

Genesung). Einlass bei den Veran-
staltungen ist ab 18.30 Uhr.
Am Freitag, dem 28. Mai, wird
Michael Raeder auftreten.
„Alles Liebe“ - Mit Gesang und
akustischer Gitarre spannt er den
Bogen von Led Zeppelin und Hil-
degard Knef über Eigenkomposi-
tionen bis hin zu Jacques Brel und
Paolo Conte. Eine stimmungsvolle
Reise - romantisch, heiter, besinn-
lich, charmant. Ein Gesangspoet
und Klanglyriker, der seine Lieder
mit Geschichten und Anekdoten zu
begleiten weiß, die den Zuhörer mit-
nehmen und in den Bann ziehen.
Am Freitag, dem 4. Juni, wird die
Braunschweiger Band "Lorbass"
mit Polka, Finnish Tango und
anderen Frechheiten auftreten.
Das Konzert findet auf jeden Fall
draußen statt. Stühle sind vor-
handen, ein eigener Gartenstuhl
kann mitgebracht werden. Wetter-
feste Kleidung wird empfohlen.
Infos unter: www.pflanzeneck.de.

Urlaub im eigenen Garten
Pflanzeneck Wense hat alles, was das Herz erfreut

Im Raum Braunschweig-Wolfs-
burg-Gifhorn und weit darüber
hinaus hat sich die Firma Grave
Holzhausvertrieb mit immer sehr
guter Qualität und Zuverlässigkeit
einen exzellenten Ruf erarbeitet,
der uns bis zum heutigen Tage
Verpflichtung ist.
Während in der Vergangenheit der
Holz-Elementbau die größte Rolle
spielte, haben vor allem Inge und
Jörg-Peter Grave die Angebotspa-
lette sehr früh durch hervorra-
gende Blockhäuser und Pavillons
erweitert. War man damals vor
allem an feste Haustypen gebun-
den, hat sich der Markt extrem
gewandelt. Heute spielt der indivi-
duelle Kundenwunsch die mittler-
weile tragende Rolle.
Die Palette der angebotenen
Hausgrößen startet bei ca. 4 qm
bis ca. 600 qm. Die Homepage
verfügt über Bilder von Häusern
verschiedenster Größen und soll
Ihnen einen ersten Eindruck ver-

mitteln. Sicher werden Sie hier das
für Sie passende Haus finden.
Sie sind herzlich eingeladen, sich
die Musterhausausstellung anzu-
sehen, damit Sie sich von der Qua-
lität dieser Häuser und Pavillons
überzeugen können. Eine indivi-
duelle Beratung ist selbstverständ-
lich. 
Um Voranmeldung wird gebeten
per E-Mail: info@grave-holzhaus
vertrieb.de, Telefon:+49 (0)5304
1322, Mobil: +49 (0)151
10050250. Natürlich können Sie
sich auch ohne Beratung infor-
mieren. 

Gartenhaus 4x4 m. Foto: o.H.

Grave Holzhausvertieb
Individuelle Blockhäuser und Pavillons

Anzeige
Ferienhäuser · Gartenhäuser · Pavillons

Inh.: Inge Grave

Alte Dorfstraße 5 · 38527 Meine OT Wedelheine
Telefon: +49 (0)5304 1322

www.grave-holzhausvertrieb.de

Anzeige
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Der eigene Garten steht hoch im
Kurs – als Rückzugsort, grüne
Oase, als kleines Stück Natur zum
Entspannen und Genießen. 
Für immer mehr Menschen wird
der Garten zum Lebensraum, nicht
nur für sie selbst, sondern für eine
Vielfalt von Pflanzen, Insekten,
Vögeln und anderen Gartenbe-
wohnern. Da liegt es auf der Hand,
die Kräfte der Natur auch bei der
Gestaltung und Pflege des Gartens
zu nutzen. 
Statt chemischen Wirkstoffen und
Mineraldünger kommen heute
Nützlinge, Pflanzenschutzmittel
mit Wirkstoffen aus der Natur und
Verfahren zum Einsatz, die der
Natur selbst ein Stück weit die
Arbeit überlassen – und die
nebenbei für eine biologische Viel-
falt sorgen, von der Menschen,
Tiere und Pflanzen nachhaltig pro-
fitieren. Wie mache ich aus einer
Rasenfläche eine Wildblumen-
wiese? Was kann ich gegen Blatt-
läuse und Spinnmilben unterneh-
men? Woran erkenne ich
Pflanzenschutzmittel, die unge-
fährlich für Bienen sind? Wie
bekämpfe ich Buchsbaumzünsler?
Welchen Dünger kann ich unbe-
denklich verwenden? 

Worauf es beim natürlichen Gärt-
nern ankommt, dazu informieren
erfahrene Gartenprofis am Leser-
telefon in der Sprechzeit.
Alle Fragen rund ums naturnahe
Gärtnern beantworten die Expert-
_innen in der Sprechzeit:
· Sabine Klingelhöfer; Garten-

bauingenieurin, W. Neudorff
GmbH KG, Emmerthal

· Ingo Schlieder; Gärtnermeister
Fachrichtung Baumschule und
selbstständiger „Gartendoktor“,
Mettmann

· Werner Ollig; Diplom-Agrarin-
genieur, Leiter der Garten-
akademie Rheinland-Pfalz,
Neustadt/Weinstraße, Vize-
präsident der Deutschen Gar-
tenbaugesellschaft 1822 e.V.

· Thomas Heß; Gärtner und Gar-
tenbauingenieur, Buchautor
und Redakteur für „Selbst ist
der Mann“, Bielefeld

· Dr. Andreas Mesch; Techni-
scher Leiter, GLORIA Haus- und
Gartengeräte GmbH, Witten

Rufen Sie an! Am Mittwoch,
dem 2. Juni von 10 bis 17 Uhr.
Der Anruf unter 0800 – 0604000
ist aus allen deutschen Netzen
gebührenfrei.

Der Natur zuliebe

Ihr Partner für’s Grüne!
Wir erledigen für Sie alle Aufgaben

rund um den Garten
Gartenpflege · Gartenbau
Baumfällungen-/pflege

Forst- u. Gartendienstleistung
David Becker

Meinetalstraße 7a
38170 Sambleben
Handy 0160 - 91 60 92 40    

forst-gartendienstleistung@t-online.de

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Juli 2021 
am 2.7.2021, ist Mittwoch,

der 30.6.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben

Lesertelefon mit Gartenexpert_innen

Gesunde Pflanzen, lebendige Vielfalt   
naturgemäße Gartenpflege

Mittwoch, 2. Juni von 10 bis 17 Uhr
Kostenfreie Rufnummer 0800 - 0 60 40 00
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Wenn sich Moose, Flechten,
Algen und Dreck breit machen
und die schöne Einfahrt und Ter-
rasse in eine grüne, hässliche,
gefleckte Fläche verwandelt,
dann ist Zeit für „Die Steinreiniger
Niedersachsen“. 
In der kalten und nassen Jahres-
zeit stellen rutschige, feuchte
Algen und Flechten auf dem
Grundstück eine echte Sturzge-
fahr dar. Hier kann das Team um
Nadine Hopfgarten professionelle
Abhilfe schaffen. „Wege, Treppen,
Terrassen und Einfahrten können
immer frisch aussehen. Wir reini-
gen und imprägnieren jegliche
Art von Steinen - ob Pflaster-
steine, Terrassenplatten, Natur-
stein, wie Granit oder Sandstein“,
sagt die Unternehmerin.
Nadine Hopfgarten hört oft die
Frage: „Wenn alte Steine durch
Moose, Flechten und Algenbe-
wuchs unansehnlich geworden
sind, gibt es da überhaupt noch
Hilfe, oder ist es nicht besser,
gleich neu zu pflastern?“
Ihre Antwort darauf ist: „Sie wür-
den staunen, was wir mit unse-
rer Spezialreinigungshaube mit
Hochdruck, Heißwasser und
ohne Einsatz von Chemie alles
hinkriegen. Auch skeptische Kun-
den sind immer wieder positiv
überrascht, wie toll ihre Steine
aussehen, nachdem wir sie

gereinigt und imprägniert haben.
Und im Vergleich zur Neuverle-
gung liegen wir je nach Unter-
grund bei mindestens 70 %
Kostenersparnis. Das lohnt sich
auf jeden Fall.“
Die nächste oft gehörte Auffas-
sung ist: „Ich bin ein versierter
Handwerker und kann das mit
meinem Hochdruckreiniger auch
selbst bewerkstelligen.“ 
Nadine Hopfgarten: „Grundsätz-
lich kann man alles selbst versu-
chen - aber es wird halt nicht
annähernd so sauber wie nach
unserer Arbeit. Unsere eigens
entwickelte Spezialtechnik sorgt
nicht nur für perfekt saubere Flä-
chen, sondern vermeidet durch
die direkte Absaugung des
Schmutzwassers mögliche Verun-
reinigungen im Umfeld. Versu-
chen Sie das mal mit einem Hoch-
druckreiniger! Dazu kommt, dass
man mit einem handelsüblichen
Hochdruckreiniger (max. 160bar
und Kaltwasser) den Schmutz nur
hin und her schiebt und sogar
Oberflächenschäden verursachen
kann. Wir vermeiden dies mit
unserer speziell angefertigten
Reinigungshaube und unserer
einzigartigen Heißwasser-(bis zu
100 Grad)-Hochdruck(bis zu
350bar)-Reinigungsanlage, die
direkt in unserem Einsatzfahrzeug
verbaut ist.“

Moose, Flechten und Algen
professionell beseitigen
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Gute Handwerker sind schwer zu
finden, lange Wartezeiten und
hohe Kosten die Regel. Moderni-
sierer suchen deshalb gern nach
Sparmöglichkeiten, auch im rechtli-
chen Graubereich. Dennoch gibt es
lohnende Gründe, Handwerker
regulär zu beschäftigen. Nicht nur,
weil bei Sanierungen ein Steuer-
bonus winkt.
Bei Renovierung und Modernisie-
rung von Eigenheim oder Miet-
wohnung gibt es einige nützliche
Spielregeln. Wichtigster Punkt: der
Kostenvoranschlag. Wer einen
Handwerker beauftragt, sollte alle
Vereinbarungen schriftlich festhal-
ten. Damit ist der Kostenumfang
von Anfang an klar umrissen. 
Ein weiteres Muss ist die Rechnung
nach getaner Arbeit. 

Zwar kommen Handwerker, die
sich „bar auf die Hand“ entlohnen
lassen, um die Umsatzsteuer
herum, auch der Auftraggeber
spart die Abgabe. 
Doch die vermeintliche Sparmaß-
nahme geht oft nach hinten los:
„Wer Handwerker in Schwarzarbeit
beschäftigt, hat keinen Anspruch
auf Gewährleistung“, warnt
Krzysztof Pompa von der BHW Bau-
sparkasse. „Hohe Kosten drohen
auch bei einem Unfall: Die Versi-
cherung zahlt zwar, kann sich das
Geld aber vom Auftraggeber
zurückholen.“
Legt der Handwerker hingegen
eine ordnungsgemäße Rechnung
vor, in der alle Lohn-, Fahrt- und
Materialkosten gesondert aufge-
führt sind, können Modernisierer

ganz ohne Risiko sparen – und
zwar Steuern. Der Staat fördert alle
Maßnahmen zur Renovierung,
Erhaltung und Modernisierung, die
Privatpersonen von einem selbst-
ständig tätigen Handwerker durch-
führen lassen. Wer in einer eigenen
oder gemieteten, unbedingt selbst
genutzten Immobilie sanieren will,
kann 20 Prozent von jährlich maxi-
mal 6.000 Euro Lohnkosten für
Handwerkerleistungen absetzen. 
Daraus ergibt sich ein Steuervorteil
von bis zu 1.200 Euro. „Eine
Anpassung des Steuerbonus, um
die Inflationsrate sowie deutlich
gestiegene Handwerkerkosten aus-
zugleichen, ist allerdings überfäl-
lig“, fordert BHW Experte Pompa.
Die aktuelle Regelung trat bereits
2009 in Kraft.

Handwerk - Die Sache mit dem goldenen Boden
Staatliche Förderung statt Schwarzarbeit

Modernisieren und Steuern sparen:
Handwerkerleistungen werden ge-
fördert. Foto: 6413 Adobe Stock/ 

Syda Produktions/BHW Bausparen

Gewerbeflächen zu vermieten!
Büro/Praxis/Laden, flexible Flächen in Köthen/Anhalt zur An-
mietung bis 370 qm, verkehrsgünstig und zentral gelegen in Fuß-
gängerzonen oder Ladenzeilen, direkt vom Eigentümer, ohne
Maklerprovision, Telefon 03496-4587224, abfgmbh@gmx.de

Kapitalanlage - Gewerbepark 10.000 qm, Hallen 2.500 qm zu
verkaufen. Lage: Staßfurt - neues Industriegebiet, Kaufpreis:
500.000 Euro VB. Telefon 0531/3800013

Laden-/Gewerbefläche
in Radegast zu vermieten. Gesamtfläche 185 qm, teilbar 145 qm
und 40 qm. Verkehrsgünstige Lage - zur vielseitigen Nutzung:
Einzelhandel, Praxis, Büro, Frisör (Einrichtung vorhanden),
Senioren-/ Kindertagesstätte - ohne Maklerprovision. 
Tel. 01708953744
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GUTSCHEIN
für eine

kostenlose und
unverbindliche

Bewertung Ihrer
Immobilie

Bitte Gutschein ausschneiden!

�

Heute geht es um die allseits
bekannten und unbeliebten
Schandflecken Ihres Wohnviertels.
Uns erreichen immer mehr Anfragen,
ob wir brach liegende Immobilien
und verwahrloste Grundstücke
ankaufen bzw. rechtliche Verstrik-
kungen unterstützen zu lösen. 
Der Grundfall ist recht einfach,
viele von Ihnen kennen die teil-
weise zerstörten Immobilien und
Grundstücke in Ihrer Nachbar-
schaft. Als „Schandfleck des Vier-
tels“ oder „Herd für jugendlichen
Unsinn, Alkoholkonsum und Dro-
gen“ bekannt. Oft nicht richtig
durch die Eigentümer gesichert
und Gefahren für die Anwohner
schaffend. Oftmals erzeugen die
Immobilien vermehrt Kosten und
Gebühren sowie Belastungen für
die Eigentümer und wirken wie
„ein Klotz am Bein“.
Der Grund für dieses triste Dasein
des Grundstückes ist oft recht ein-
fach: zerstrittene Miteigentümer,

eine unbekannte Erbengemein-
schaft oder eine nicht auseinan-
dergesetzte. Oft sind Eigentümer
allerdings auch nicht in der Lage,
der Probleme Herr zu werden,
haben diese selbst geerbt oder
sind nicht vor Ort und benötigen
einfach nur Unterstützung und
einen Fahrplan der Entwicklung.
Wir konnten bei der Beantwor-
tung eben dieser Anfragen her-
ausfinden, dass gerade jetzt eine
sehr gute Zeit ist, diese „Problem-
kinder“ anzugehen.
Es entstanden Konzepte, in wel-
chem das Management der Immo-
bilie den Privateigentümern abge-
nommen werden kann. Selbst-
verständlich nur soweit gewollt.
Angefangen von der Verwaltung
bis hin zur Umsetzung des gefun-
denen Lösungskonzeptes.
Die Lösungen sind äußerst indivi-
duell und einzelfallorientiert. Bei
manchen Grundstücken steht nach
Aufbereitung der bloße Verkauf

an, bei anderen macht eine Ent-
wicklung von neuen Gebäuden
und deren Bebauung Sinn, bei
anderen bleibt wegen der rechtli-
chen Verstrickungen nur die Ver-
steigerung. Auch die Vergabe
eines Erbbaurechtes und das
Behalten des Grundstückes konnte
erfolgreich umgesetzt werden.
Auf diese Weise konnten Kosten
und Verwaltungspflicht gegen
Erbbauzins getauscht werden.
Hierbei ist es grundsätzlich irrele-
vant, ob es sich um Grundstücke,
Einfamilienhäuser, Mehrfamilien-
häuser o.Ä. handelt. Allen gemein
ist allerdings, dass übliche Makler
sowie Käufer von diesen Gegen-
ständen abgeschreckt sind und
Unterstützung der Eigentümer
fehlt oder nur mit sehr großem
Aufwand erlangt werden kann.
Oft bedarf es einer besonderen
Aufbereitung in Darstellung und
Gegenstand, bevor eine Lösung
umgesetzt werden kann.

Ich bitte Sie daher, liebe Leser
_innen, sollten Sie selbst (Mit-)
Eigentümer, (Mit-)Erbe oder nur
Nachbar oder Interessierter sein,
sich mit mir in Verbindung zu set-
zen, wenn Sie ein solches Grund-
stück kennen oder haben. 
Gerne senden Sie einen Brief oder
eine E-Mail an den Verlag mit Hin-
weisen und Fragen. Beziehen Sie sich
bitte auf die folgende Chiffre: Peter
Müller - Mai 2021 – „Schrottim-
mobilienstudie“.
Wir möchten in Erfahrung bringen,
wie viele solcher Grundstücke in
unserem Stadt- und Landgebiet
vorhanden sind und warum hier
von behördlicher Seite keine ver-
besserten Möglichkeiten der
Lösung geschaffen werden.
Ich erstelle derzeit ein Kontakt-
netzwerk, um alle anstehenden
Probleme bei der Lösung dieser
Art von Immobilien bewältigen zu
können.
Ihr Peter Müller, Real Estate Manager

Die Schrottimmobilie - Belastung oder Herausforderung
Eine Hilfe für Eigentümer



Der Wunsch nach Wohneigen-
tum bei jungen Familien
wächst derzeit so schnell wie
die Immobilienpreise. Doch
gerade für Ersterwerber gibt
es hohe finanzielle Hürden.
Staatliche Förderungen kön-
nen ein Sprungbrett sein.
Baufinanzierungsexperte Ralf
Oberländer von der Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall gibt
Hilfestellung.

Tipp 1: Wohnungsbauprämie
für den Aufbau von Eigen-
kapital   
Am Anfang steht die Woh-
nungsbauprämie: maximal 70
Euro für 700 Euro angespartes
Eigenkapital pro Jahr. Die Ein-
kommensgrenzen liegen für
Alleinstehende bei 35.000 Euro
zu versteuerndem Jahresein-
kommen, für Verheiratete bei
70.000 Euro. „Damit profitieren
viele Ersterwerber vom staatli-
chen Zuschuss zum Eigen-
kapital“, weiß Finanzberater
Ralf Oberländer. 
Das tatsächliche Bruttoeinkom-
men darf sogar höher ausfallen,
weil bestimmte Versicherungs-
beiträge oder Kinderfreibeträge
davon abgezogen werden.

Tipp 2: Vermögenswirksame
Leistungen & Arbeitnehmer-
sparzulage    
Viele Arbeitgeber zahlen
zusätzlich zum Gehalt vermö-
genswirksame Leistungen. Je
nach Branche sind das bis zu

40 Euro pro Monat. Doch viele
verzichten auf diese Gabe vom
Chef und lassen sich dadurch
bares Geld entgehen. Denn:
Der Staat belohnt diese
Anlage zusätzlich mit der
Arbeitnehmersparzulage. Bei
470 Euro Sparleistung bekom-
men Sparer so noch einmal 43
Euro extra im Jahr, wenn sie
unterhalb der Einkommens-
grenze liegen. So kann eine
Familie mit zwei Kindern die
Zulage mit einem jährlichen
Bruttoarbeitslohn von bis zu
63.900 Euro bekommen.

Tipp 3: Jährliche Zulagen mit
Wohn-Riester    
Die Wohn-Riester-Förderung
lässt sich beim Bauen, Kaufen
oder Modernisieren in die
Finanzierung einbauen. Die
Grundzulage pro Erwachsenem
beträgt 175 Euro, die Kinderzu-
lage 300 Euro, vor 2008 gebo-
rene Kinder erhalten 185 Euro.
Einkommensgrenzen gibt es
keine, allerdings folgt im Ren-
tenalter eine nachgelagerte
Besteuerung.

Tipp 4: KfW-Förderung bei
Neubau oder Kauf    
Wer ausreichend Eigenkapital
gespart hat, kann Anlauf zur
Finanzierung nehmen. Auch
hier helfen Förderprogramme:
So unterstützt die staatliche
KfW-Bank den Kauf von selbst-
genutztem Wohneigentum mit
bis zu 100.000 Euro, beispiels-

weise für Grundstücks-, Mate-
rial-, Arbeits- oder Baunebenko-
sten. Wer eine Immobilie kauft,
kann die Förderung für den
Kaufpreis oder die Kosten für
die Instandsetzung verwenden.
Gut zu wissen: Das KfW-Wohn-
eigentumsprogramm kann mit
anderen Förderungen der KfW
kombiniert werden.

Tipp 5: Energieeffizient bauen
mit neuer Bundesförderung  
Wer nachhaltig oder energieeffi-
zient bauen will, findet Unter-
stützung bei der KfW und der
neuen Bundesförderung für effi-
ziente Gebäude (BEG). Sie
ersetzt ab dem 1. Juli die bishe-
rigen Förderungsprogramme. 

Die BEG fördert auch den Aus-
tausch von Ölheizungen in
bestehenden Gebäuden. Die
Förderung für eine neue, res-
sourcenschonende Heizanlage
im Austausch für eine Ölheizung
beträgt je nach Typ zwischen 30
und 45 Prozent. „Zur förderfähi-
gen Investition zählen die
Kosten für Neuanschaffung,
Installation und Inbetriebnahme
sowie Nebenkosten, die für die
Umsetzung der Maßnahme
unmittelbar notwendig sind“,
weiß Ralf Oberländer. Sein
Extra-Tipp: Auch die zahlreichen
Fördermöglichkeiten auf Kreis-
und Kommunalebene mit einem
Baufinanzierungsexperten vor
Ort genau analysieren.
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Hauskauf: Fünf Fördertipps für Ersterwerber
Von Kapitalaufbau bis Heizungstausch – wo der Staat hilft



Als die Spieler untröstlich nach 90
Minuten auf den Boden des
Volksparkstadions in Hamburg
sanken und vor allem als wenige
Minuten später die erhoffte
Schützenhilfe von Erzgebirge Aue
über den Lautsprecher und die
Anzeigentafel publik wurde,
begriffen die Akteure der Braun-
schweiger Eintracht, welch große

Chance sie im letzten Saisonspiel
haben liegen lassen. Der sechste
Abstieg der Braunschweiger Ein-
tracht wäre mit einem Dreier in
Hamburg zumindest noch mit der
Rettung in die Relegation ver-
meidbar gewesen, aber das Team
von Daniel Meyer war beim 0:4
nahezu chancenlos. Sich selbst
geschwächt durch die Nichtbe-
rücksichtigung von Leistungsträ-
gern gerieten die Löwen bereits
in der 7. Minute durch einen
Traumfreistoß von Kittel auf die
Verliererstraße. Ob alles anders
gekommen wäre, wenn Kroos
zwei Minuten zuvor mit einem
Schuss von der Mittellinie das
leere Tor getroffen hätte und die
Eintracht mit der Führung im
Rücken das später fehlende
Selbstbewusstsein höher ge-
schraubt hätte, sei dahin gestellt.
So konnte der HSV sein Kombina-
tionsspiel aufbauen und ließ die
Eintracht und den Ball in den
eigenen Reihen laufen. Das 0:2
erneut durch Kittel und der wei-
tere Gegentreffer durch Meissner
direkt mit dem Halbzeitpfiff
brachte die Löwen schon nach 45
Minuten uneinholbar auf die Ver-
liererstraße. Das Zwischenergebnis
aus Aue, wo Konkurrent Osna-
brück zeitgleich die nötigen
Punkte zum Klassenerhalt einzu-
fahren schien, dürfte der letzte
Motivationskiller gewesen sein,
dem Spiel noch eine andere Wen-
dung zu geben. Eigene zwin-
gende Tormöglichkeiten blieben

auch in der zweiten Halbzeit auf
Braunschweiger Seite Mangel-
ware, obwohl man der Mann-
schaft das Bemühen nicht abspre-
chen konnte, die Mittel gegen
einen HSV, der trotz festehendem
verpassten Wiederaufstieg in die
Bundesliga übermächtig erschien,
reichten einfach nicht aus. Der zur
Pause eingewechselte Simon Ter-

rodde sorgte in der 76. Minute für
die endgültige Entscheidung,
holte auch die kühnsten Optimi-
sten auf blau-gelber Seite aus
ihren Träumen. Mit dem 0:4
waren die Löwen letztlich noch
gut bedient, denn Terrodde ver-
suchte weiterhin den Kampf um
die Torjägerkanone der 2. Liga
gegen den Darmstädter Dursun
zu gewinnen, traf in der 85.
Minute aber nur den Pfosten des
Eintracht Gehäuses. Dass die

Zweitligasaison nicht erst in die-
ser letzten Partie der Saison verlo-
ren wurde mit dem Abstieg in
Liga 3, zeigt die Schlusstabelle
deutlich auf.  Nur 31 Punkte auf
der Habenseite, in 34 Spielen
selbst nur 30 Treffer erzielt – die
Eintracht muss nicht unverdient
oder mit viel Pech die Liga verlas-
sen. Der große Traum in der näch-

sten Saison im ausverkauften Sta-
dion Schalke 04, Werder Bremen,
den HSV oder vielleicht auch den
1. FC Köln empfangen zu können
ist ausgeträumt. Viktoria Köln
und der SC Verl heißen die kom-
menden Gegner, die das Eintracht
Stadion füllen müssen.  Die große
Chance, im letzten Saisonspiel
das Ruder noch einmal herum zu
reißen, wurde vertan – das Wun-
der von Hamburg ist ausgeblie-
ben. Matthias Schumacher
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Fans in der "Wahren Liebe" vor dem Abstiegsendspiel.
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Eintracht beim 0:4 in Hamburg chancenlos
Das Wunder von Hamburg ist ausgeblieben

Enttäuschung und Frust.

Bültenweg 27E - Ecke Nordstr.

Autohaus Gunther GmbH

Seit über 30 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

für alle Fabrikate in Braunschweig 

� 0531 / 333071



Nach dem ersten Auswärtssieg
am 28. Spieltag beim Konkurren-
ten im Abstiegskampf, dem VFL
Osnabrück, machte sich Selbstzu-
friedenheit breit in Braunschweig.
Mit einer überzeugenden Lei-
stung wurde das Duell der Nie-
dersachsen gewonnen, und die
restlichen Aufgaben in dieser Sai-
son schienen mehr als machbar.
Aber spätestens nach der Engli-
schen Woche, wo die Löwen aus
drei Spielen bei zwei Heimpartien
nur einen Zähler auf der Haben-
seite verbuchen konnten, kehrte
das Abstiegsgespenst mit gros-
sen Schritten zurück an die Ham-
burger Straße. Hoffnung keimte
noch einmal auf, als das Team
von Trainer Daniel Meyer in Düs-
seldorf überzeugen konnte. Beim
2:2 beim Aufstiegsaspianten
stand eine Mannschaft auf dem
Platz, die sich für den Verein und
für die Region zu zerreißen
schien, war beim Abpfiff gar dem
Siegtreffer näher als die Haus-
herren.
Doch nur eine Woche später
schienen alle guten Tugenden
vergessen. Gegen die bereits als
Absteiger feststehenden Kickers
aus Würzburg, den Mitaufsteiger
in die 2. Liga, mussten sich die
Blau-Gelben im Heimspiel mit 1:2
geschlagen geben. Abgerutscht
auf den direkten Abstiegsplatz
machte sich Frust breit in der
Mannschaft, dem Umfeld und bei

den Anhängern, denn nur
Wenige glaubten noch an einen
Sieg im letzten Saisonspiel beim
HSV. Dass sich die Mannschaft im
Quarantäne-Hotel mehr als ein
Feierabendbierchen zur Aufarbei-
tung des Spiels und der Situation
gönnte, ist somit mehr als ver-
ständlich. Der Verein und auch
die Geschäftsführung des Hotels
dementierten im Nachhinein aus-
schweifende Exzesse.
Die Nichtberücksichtigung im
letzten, alles entscheidenden Sai-
sonspiel von Leistungsträgern
wie Kapitän Kobylanski, Topstür-
mer Niko Proschwitz, Lasse Schlü-
ter und dem zuletzt etwas glück-
losen Benjamin Kessel wirft
allerdings mehr als eine Frage
auf. Mangelnde Trainingsleistun-
gen als Begründung wurden vom
Trainerteam angeführt, das Quar-
tett noch nicht einmal in den
Kader berufen zu haben. So bleibt
ein bitterer Beigeschmack, nicht
mit den besten Elf die Herkules-
aufgabe beim HSV angegangen
zu sein.
Mit dem Abstieg in die Dritte Liga
droht ein sportliches wie finan-
zielles Desaster. Nur zehn Spieler
besitzen noch ein gültiges
Arbeitspapier, einen Vertrag, der
auch in Liga 3 gültig ist. Lei-
stungsträger wie Felix Kroos und
Kaufmann, dem Kontakte nach
Karlsruhe nachgesagt werden,
können, wollen und werden lie-

ber höherklassiger spielen wol-
len. Außerdem muss sich der Ver-
ein auch finanziell neu aufstellen.

Die mangelnden Fernsehmillio-
nen werden nach dem von der
Führung selbst deklarierten finan-
ziellen Verlust in der laufenden
Spielzeit keine grossen Sprünge
in Liga 2 möglich machen. Ein
Neuanfang mit dem Saisonziel
des direkten Wiederaufstieges
erscheint zumindest derzeit uto-
pisch. Nur auf eines können die
Löwen in der Drittligasaison hof-
fen: ein Ende der Pandemie und
ein volles Haus mit Fans, die hin-
ter der Eintracht stehen und nicht
nur Geld in die klammen Kassen
spülen, sondern als 12. Mann
den Gegnern den Besuch im Ein-
trachtstadion so schwer wie mög-
lich machen.

Matthias Schumacher
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Die Eintrachtabwehr wurde gegen Würzberg mehr als gewünscht gefordert.
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Quartett vor dem letzten Saisonspiel aussortiert: Lasse Schlüter,
Benjamin Kessel, Martin Kobylanski, Nick Proschwitz (v.l.).

Fotos (8): Matthias Schumacher

Alle Matchbälle vergeigt
Eintracht steigt mit Trainer Daniel Meyer ab in Liga 3

VfL Bochum 1848 34 66:39 67
SpVgg Greuther Fürth 34 69:44 64
Holstein Kiel 34 57:35 62
Hamburger SV 34 71:44 58
Fortuna Düsseldorf 34 55:46 56 
Karlsruher SC 34 51:44 52
SV Darmstadt 98 34 63:55 51
1. FC Heidenheim 1846 34 49:49 51
SC Paderborn 07 34 53:45 47
FC St. Pauli 34 51:56 47
1. FC Nürnberg 34   46:51  44 
FC Erzgebirge Aue 34 44:53 44
Hannover 96 34 53:51 42
SSV Jahn Regensburg 34 37:50 38
SV Sandhausen 34 41:60 34
VfL Osnabrück 34 35:58 33
Eintracht Braunschweig 34 30:59 31
FC Würzburger Kickers 34 37:69 25

Verein                         Spiele   Tore  Punkte
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
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Im Start-up-Zentrum Mobilität und
Innovation (MO.IN) hat  die siebte
Betreuungsrunde begonnen. Mit
„IDeAs“, „Origin Innovation“,
„Sprachköchin“ und „SADAP“ erfah-
ren vier weitere Gründungsvorha-
ben sechs Monate lang eine enge
Begleitung bei der Weiterentwick-
lung ihrer Geschäftsmodelle.
Die vier Teams konnten die Jury aus
regionalen Kooperationspartnern
der Wirtschaftsförderung von ihren
Geschäftsideen überzeugen. Sie
profitieren nun nicht nur von
kostenlosen Büroarbeitsplätzen im
städtischen Technologiepark am
Rebenring, sondern auch von pro-
fessionellem Coaching zu betriebs-
wirtschaftlichen, technischen und
juristischen Fragen. Außerdem ver-
mittelt das MO.IN wertvolle
Geschäftskontakte.

Das Team von IDeAs will mit sei-
nem selbst entwickelten System
ganze Dächer in Solaranlagen ver-
wandeln. Das neuartige System ist
wasserdicht, langlebig und von
exzellenter Ästhetik“, so die bei-
den Gründer Volker Cornelius und
Karsten Keuntje.

Die Gründer von Origin Innovation
verstehen sich als Dienstleister für
die Entwicklung von Innovationen.
Sie helfen ihren Kunden dabei, die
Bedürfnisse ihrer Zielgruppen zu
erkennen und begleiten sie bis zur
Ausgestaltung des ersten Proto-
typs eines Produkts oder einer
Dienstleistung. Zur Beratung ihrer
Kunden nutzen Tobias Stelzer und
Alexander Brandies aktuelle
Methoden wie Design Thinking
und Technologien wie Augmented
und Virtual Reality. 

Silke Koch widmet sich mit ihrem
Projekt „Sprachköchin“ der Ent-
wicklung und Gestaltung von
künstlerisch illustrierten Sprach-
therapie-, Lern- und Fördermate-
rialien. Neben den haptischen
Materialien können auch digitale
Elemente in die Therapie einfließen.

SADAP von Hossein Sadri und
Mahsa Hejazi bietet Dienstleistun-
gen und Produkte zur Optimierung
von Maschinen an. Der Schwer-
punkt liegt in der Softwareent-
wicklung und Beratung im Bereich
schnell rotierender Teile von
Maschinen, zum Beispiel Turbola-
dern und Gasturbinen.
Weitere Informationen unter
www.braunschweig.de/moin.

Start-up-Zentrum MO.IN
Unterstützung für vier Gründungsvorhaben

Hossein Sadri und Mahsa Hejazi,
SADAP. Foto: SADAP

Volker Cornelius (li.) und Karsten
Keuntje, IDeAs. Foto: IDeAs

Tobias Stelzer (li.) und Alexander
Brandies, Origin Innovation.

Foto: Origin Innovation

„Sprachköchin“ Silke Koch.
Foto: Silke Koch

Wir suchen

Zusteller (m/w/d)
für einige Gebiete in Braunschweig

Für weitere Infos:
CV Comet Verlag GmbH
Telefon: 0531 / 38 000 0
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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SCHULDEN? Wir helfen sofort!
Anerkannte Schuldner-/Sozial- und 
Insolvenzberatungsstelle des Landes
Niedersachsen – info@bss-beratung.de
ERSTBERATUNG KOSTENLOS
KOSTENÜBERNAHME MÖGLICH
Psychologische Hilfe durch Psychologin
BSS e.V. gemeinnütziger Verein
Tel. (0531) 2876431

Buchhalter (m/w/d)
von Verlagsgesellschaft für halbtags
gesucht. CV COMET Verlag GmbH,
Tel. 0531/38 000-19

Wir suchen einen Allround-Handwerker/
Maler  (m/w/d) zur Renovierung einer
Eigentumswohnung, für Verlegung von
Laminat u.s.w., Telefon (0531) 3800093

Berufskraftfahrer/in 
für Nah- und Fernver-

kehr    
Führerscheinklasse CE

Fahrerkarte inkl. Module
sowie

Aushilfsfahrer/in
gerne auch Rentner/in

sucht ab sofort

Salzgitter 
EuroLogistik GmbH 
Tel. 05341/18928-71

Wir suchen zu sofort:

Raumpfleger (m/w/d)

In Teilzeit und auf 450 €-Basis,
Bezahlung nach Tarif,
Arbeitsort: Braunschweig

Voraussetzungen:
- Führerschein Klasse B wünschenswert
- Berufserfahrung wünschenswert

Wir freuen uns auf Ihre telefonische
Bewerbung unter 0152 / 22733117.

PLURAL servicepool GmbH
Eisenhüttenstraße 99
38239 Salzgitter

Die Welfenpflege sucht
eine exam. Pflegefachkraft (m/w/d)
für alle Tätigkeiten in der ambl. Pflege

Flexibel mit 35 Wochenstunden, im 2-Schichtsystem
Gehalt nach Tarif (AVR) und unbefristet

Bewerbung@welfenpflege.de
� 0151-42201411



24 | Juni 2021 www.braunschweigreport.de

Leider mußte auch in diesem Jahr
der Seniorentag in Braunschweig
zum zweiten Mal ausfallen und
findet erst im Juni 2022 wieder
statt.
In Braunschweig ist das Senioren-
büro, Kleine Burg 14, wieder
montags bis freitags für ältere

Bürger_innen geöffnet, als erste
Anlaufstelle und Ort der Begeg-
nung für Senior_innen. 
In allen Fragen des Alters finden
Sie hier Ansprechpartner. Mail:
seniorenbuero@braunschweig. de
oder unter www.braunschweig.de/
senioren.

Vom 24. bis 26 November 2021
findet in Hannover der 13. Deut-
sche Seniorentag statt. Die Veran-
staltung wird von Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier im
Hannover Congress Centrum
eröffnet. In über 100 Einzelveran-
staltungen und einer Messe geht

es darum, wie man aktiv und
gesund älter werden kann. Promi-
nente Gäste wie der Mediziner
Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer, die
Schauspielerin Uschi Glas und der
frühere Bremer Bürgermeister
Hennig Scherf haben ihre Teil-
nahme zugesagt.

SSTELLENMARKTTELLENMARKT

AAKTUELLESKTUELLES FÜRFÜR SSENIORENENIOREN

Telefon 0531 2506760 info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

Vorsorge · Bestattung · Trauerbeistand e. V.

kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Jens Brink
Vorsorgeordner und Patientenverfügung sind bei uns kostenloser Service

Der letzte Tag der Senioren fand in Braunschweig 2019 statt.
Foto: Siegfried Nickel

www.braunschweigreport.de
news.braunschweigreport.de

ONLINE
lesen Sie die 
aktuelle Ausgabe Ihrer

unter:
www.wir-braunschweig.de

im besten
Alter
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Seit fast 40 Jahren führen die
Stadt Braunschweig und die über-
parteiliche Europa-Union den
Europa-Empfang durch, der
Anfang Mai pandemiededingt
entfallen muss.
Der Zusammenschluss der 27 EU-
Länder gilt der Friedenssicherung
und Zusammenarbeit auf allen
Ebenen - zum Vorteil für die etwa
450 Millionen Europäer - und
darüber hinaus.
Um den „Europagedanken“ in der
Bevölkerung stärker zu verankern,
setzt sich die parteiunabhängige
Europa-Union, die größte demo-

kratisch organisierte Bürgerinitia-
tive, bundesweit ein.
In unserer Harz-Heide-Region wird
durch zahlreiche Städte- und
Gemeindepartnerschaften sowie
Kontakten der Schulen, Vereine,
Kirchen u.a. Organisationen der
„Europagedanke“, nachhaltig ge-
fördert. Damit die EU-Idee verstärkt
ins Unterrichtsgeschehen aufge-
nommen sowie erleb- und erfahr-
bar wird, tragen vornehmlich
„Europaschulen“ bei. Weiterhin
bietet der alljährliche Europäische
Schulwettbewerb für alle Alters-
stufen Möglichkeiten der Teilhabe.

Europatag
Europa wird erleb- und erfahrbar

Im Impfzentrum Braunschweig
wurde am 22. Mai die 100.000ste
Schutzimpfung gegen SARS-CoV-
2 verabreicht. Während anfangs
wöchentlich ca. 1000 Impfdosen
zur Verfügung standen, werden
aktuell bis zu 7.500 Dosen ver-
impft.
"Die 100.000ste Impfung ist ein
kleiner Meilenstein und ein guter
Zeitpunkt "Danke" zu sagen: An
diejenigen, die Termine für Nach-
barn vereinbaren, Bekannte in
das Impfzentrum begleiten sowie
an all die freiwilligen Helfer, die
als Impfpaten ganz vielfältig
unterstützen. Mein Dank gilt auch
unseren Mitarbeiter_innen im
Impfzentrum, die vom ersten Tag
mit viel Engagement und Lei-
stungsbereitschaft dabei sind",

sagt Stadtrat Dr. Thorsten Korn-
blum. Zusammen mit den Imp-
fungen in den Braunschweiger
Hausarztpraxen haben mehr als
40 Prozent der Braunschweiger
Bevölkerung eine Erstimpfung
erhalten, mindestens 12 Prozent
sind zweitgeimpft.
Dr. Kornblum: "Die Impferfolge
stimmen zuversichtlich. Dennoch
liegt noch ein weiter Weg vor
uns. Derzeit befinden sich 21.700
Personen auf der Warteliste für
einen Impf-Termin. Dass die War-
teliste nicht so zügig wie bisher
abgearbeitet werden kann, liegt
an der Impfstoffverteilung des
Bundes, der an die Impfzentren
gegenwärtig Impfstoff nur in
geringen Mengen für Erstimpfun-
gen ausliefert. Mit Öffnung der

Prioritätsgruppe 3 wurde eine
Erwartungshaltung geweckt, der
wir hier vor Ort mit der aktuellen
Impfstoffverfügbarkeit nur schwer
gerecht werden können.
Dazu kommt die beabsichtigte
Aufhebung aller Prioritäten
Anfang Juni. Nach wie vor benö-
tigen wir daher dringend mehr
Impfstoff." 
Er appelliert an alle Impfberech-
tigten, sich weiterhin um einen
Impftermin zu bemühen, insbe-
sondere auch bei den impfenden
Haus- und Fachärzten. "Die
Braunschweigerinnen und Braun-
schweiger, die sich aktuell auf der
Warteliste des Landes befinden,
bitte ich um Geduld. Sie wird wei-
ter abgearbeitet, je nach Verfüg-
barkeit des Impfstoffes." 

100.000 Corona-Impfungen
im Braunschweiger Impfzentrum

Zwei Richterinnen vom
Oberlandesgericht zu
Bundesrichterinnen
gewählt 

Bei der kürzli-
chen Wahl der
neuen Bundes-
richter_innen durch
den Richterwahl-
ausschuss sind
mit Dr. Susanne
Matussek und Elke
Adams gleich zwei
Richterinnen vom
Oberlandesgericht
B r a u n s c h w e i g
gewählt worden.
„Wir sind außer-
ordentlich erfreut,
dass der Bundes-

gerichtshof nun mit zwei Richte-
rinnen aus unserem Hause ver-
stärkt wird. Dies bedeutet eine
besondere Anerkennung der
Qualität der Recht-sprechung in
unserem Bezirk und der Leistun-
gen dieser beiden Juristinnen“,
würdigte der Präsident des Ober-
landesgerichts Wolfgang Schei-
bel die neuen Bundesrichterin-
nen Dr. Matussek und Adams.

Elke Adams
Foto: Privat

Nora Pagels neue
Geschäftsführerin

Nora Pagels (29)
ist neue Ge-
schäftsführerin
des Braunsch-
weiger Edel-
stahl-Spezia-
listen Achter-
kerke GmbH.
Sie ist neben

Eugen Mosierz und Firmengrün-
der Heinz-Egon Achterkerke in
der Leitung des Unternehmens
verantwortlich. Nach einer Aus-
bildung zur Kauffrau im Einzel-
handel studierte Pagels Betriebs-
wirtschaftslehre und Maschinen-
bau. Schon als Werkstudentin
mit dem Unternehmen verbun-
den, ist sie seit 2019 bei der
GmbH angestellt.  Pagels ist au-
ßerdem auch Vorständin der
Achterkerke Stiftung für Kinder.

Foto: Achter-
kerke GmbH

IINN KKÜRZEÜRZE

„Ausbau der Weddeler
Schleife zentrales Projekt
für die Mobilität der
Zukunft“  –
Das betonte Oberbürgermeister
Ulrich Markurth zur kürzlichen
Unterzeichnung des Realisie-
rungs- und Finanzierungsver-
trags zum zweigleisigen Ausbau
der Eisenbahnstrecke Braun-
schweig-Wolfsburg zwischen
Weddel und Fallersleben ("Wed-
deler Schleife"): "Das ist ein ganz
wichtiger Schritt für die Verbes-
serung des Schienenverkehrs in
der Region Braunschweig und
darüber hinaus. Der Ausbau der
Weddeler Schleife ermöglicht es,
Taktung und Qualität des Nahver-
kehrs zwischen Braunschweig
und Wolfsburg erheblich zu ver-
bessern. Er bringt Vorteile für
den Güterverkehr ebenso wie
für überregionale Zugverbin-
dungen und sichert den ICE-
Haltepunkt Braunschweig. Ich
freue mich sehr, dass nach jahre-
langen Anstrengungen vieler
Beteiligter dieses für die Mobili-
tät der Zukunft zentrale Projekt
endlich verwirklicht wird." 

NNAMENAMEN · N· NACHRICHTENACHRICHTEN

„Jede(r), der an einer Verbindung (Erasmus-Programm u.a.)
beteiligt war, wird durch gewonnene Erfahrungen das
andere europäische Land besser verstehen“, so Edmund
Heide und sein Stellvertreter Dr. Alexander Börger vom
Regionalverband Braunschweiger Land. Foto: Edmund Heide

Dr. Susanne
Matussek

Foto: Privat
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Die monatliche Printausgabe auch online lesen unter www.braunschweigreport.de

news.braunschweigreport.de
Wissen, was los ist Neu!

Tagesaktuelle Nachrichten 
aus Braunschweig 

auf dem Smartphone 
lesen unter 

news.braunschweigreport.de

www.braunschweigreport.de
news.braunschweigreport.de

Schalten Sie Ihre Werbung jetzt telefonisch unter 0531-380000
oder per Mail an info@braunschweigreport.de
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Sind gekeimte Zwiebeln ess-
bar? Was ist beim Biohonig
bio? Wie erkenne ich mehr Tier-
wohl auf Fleischverpackungen?
Was bedeutet das Glas-Gabel-
Symbol? Fragen zu Ernährung,
Lebensmitteln, Kennzeichnung
und Verpackungen beantwor-
ten die Verbraucherzentralen
kostenlos im neuen bundes-
weiten Lebensmittel-Forum.
„Über ein Online-Formular im
Forum können Interessierte eine
Frage einreichen, die die
Expert_innen der Verbraucher-
zentralen per E-Mail beantwor-
ten. Ausgewählte Fragen werden
zusammen mit den Antworten im
Forum anonym veröffentlicht“, sagt
Anneke von Reeken, Ernährungs-
expertin der Verbraucherzentrale
Niedersachsen. „Wir bieten den
Dialog zu ganz alltäglichen Fra-

gen an, aber auch zu Aufregern
und Ärgernissen.“ Das Forum ist
ein Angebot der Verbraucherzen-
tralen und unter www.lebens
mittel-forum.de zu finden.
Viele Menschen wollen sich
gesund und bewusst ernähren.
Doch im Alltag ist es oft nicht
leicht, in der Fülle des Lebensmit-
telangebotes die richtige Wahl zu
treffen. Hinzu kommen mitunter
widersprüchliche Empfehlungen,
was gesundheitsfördernd ist und
was angeblich schadet. „Mit dem
neuen Internetforum möchten wir
eine leicht zugängliche Orien-
tierung bieten, die Verbrau-
cher_innen darin unterstützt, sich
besser zurechtzufinden“, sagt von
Reeken. „Leitbild ist, dass wir uns
kritisch und kompetent mit Ernäh-
rungsfragen auseinandersetzen
und anbieterunabhängig beraten.“

Neues Lebensmittel-Forum
zu Verbraucherfragen geht an den Start

Ganz gleich ob Gemüse, Obst
oder frische Kräuter für einen
besonderen Aroma-Kick: Das,
was man eigenhändig angebaut
und geerntet hat, schmeckt ein-
fach besser. Das Prinzip der
Selbstversorgung, das für die
Großeltern noch eine Selbstver-
ständlichkeit war, wird heute wie-
derentdeckt. 
Eine großzügige Gartenfläche
bietet naturgemäß die besten
Voraussetzungen, aber auch im
Hochbeet oder in Pflanzkübeln

lässt sich selbst auf kleinen Balko-
nen so einiges anbauen. Wichtig
für eine erfolgreiche Ernte ist
neben dem Saatgut die Wahl
einer hochwertigen Erde. 
Die nachhaltigen DCM Aktiv-
Erden in Bio-Qualität etwa fördern
mit ihren wurzelaktivierenden
Mykorrhiza-Pilzen ein gesundes
Bodenleben und versorgen die
Pflanzen bis zu 150 Tage mit
organischen Nährstoffen. 
Mehr Tipps bietet www.cuxin-
dcm.de. (djd)

Bio-Gemüse frei Haus
Selbstversorger aus eigenem Garten

Familiengeführter
Spargelbaubetrieb 
im Landkreis Celle

www.hof-soltau.de

Unser Standort:
Hof Soltau
Höfnerwinkel 15
29358 Eicklingen / Kreis Celle

Für Sie vor Ort in Braunschweig: 
- in den Real-Märkten

· Berliner Str. 53
· Hamburger Str. 250

- beim GLOBUS-Markt
· Otto-von-Guericke-Str. 2

Geöffnet jeweils Montag bis Samstag
von 9 bis 18 Uhr

Feldfrischer
Spargel,
Aroma wie
eine Stange
Honig!

Unsere Standorte sind:  
Jenastieg Ladengeschäft am Wochenmarkt - 

Di., Do., Fr. u. Sa.; 
Elbpassage - Di., Do., Fr. u. Sa. (auch neu);

Nibelungenplatz am Wochenmarkt - Di. u. Fr.;   
Querum am Wochenmarkt - Di. u. Fr.; Braun-
schweiger Feinkost- und Genussmarkt, Herzo-

gin-Anna-Amalia-Platz - Fr. ab 12 Uhr
- wegen Stadtverordnung aufgrund Corona dürfen wir 

auf  Wochenmärkten nicht stehen -

Feldfrischer
Spargel,
Aroma wie
eine Stange
Honig!

erfolgreich werben

KLEINANZEIGEN-
ANNAHME

� 05 31 / 38 000 10
info@braunschweigreport.de
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Ankauf
Kaufe Bücher aus allen Bereichen
(keine Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Geschäftliche Empfehlungen

Einrichtung Home Office: Diverse
Schreibtische und Büromaterial (ge-
braucht) für die Einrichtung von
Home Office für wenig Geld abzu-
geben. Tel. 01 57 57/400 355.

Verkäufe

ADN Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine

Telefon 0531 - 48 11 471
oder 0800 - 10 12 324

Auch Video- & Telefonberatung

Kapitalanlage
Gewerbepark 10.000 qm
Hallen 2.500 qm
zu verkaufen.

Lage: Staßfurt - 
neues Industriegebiet

Kaufpreis: 500.000 € VB

Telefon 0531/38 000 13

Immobilien /Verkauf

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!
Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Fliesenleger: 0531 122 8821
Verschiedenes

Gartenhilfe (mwd) für privaten Garten in
Hordorf ab März in Dauerbeschäftigung
als Aushilfe gesucht. Tel. 015757400355
Brunnenbauer für meinen Privatgarten
in Hordorf gesucht. Tel. 0154 54400355
Fliesenleger für Terrassenverfugung
privat gesucht. Tel. 0531 38 000 13

Ankauf/Auto
Kaufe Autos ohne KAT - 05361-7022475

Camping/Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa
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33. Jahrgang

Gewinnspiele/Verlosungen
Datenschutzhinweise nach DGSVO erhalten
Sie unter www.braunschweigreport.de/ Daten-
schutz oder info@braunschweig report.de.

Wir beziehen Naturstrom der TEAG aus 
100 Prozent regenerativer Erzeugung und 
drucken auf recyceltem, umweltfreundlichem
Papier.

Impressum

erfolgreich werben

ANZEIGENANNAHME
� 05 31 / 38 000 10 

oder per Mail an info@comet-verlag.de

Eine gewerbliche s/w-Anzeige 
in dieser Größe kostet

60 € zzgl. MwSt.

Der Branchenhinweis 
Ihrer Wahl ist dabei 

kostenlos!

Eine gewerbliche s/w-Anzeige
in dieser Größe kostet

40 € zzgl. MwSt.

Der Branchenhinweis Ihrer 
Wahl ist dabei kostenlos!

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe Juli 2021 
am 2.7.2021, ist Mittwoch,

der 30.6.2021, 18 Uhr.

Telefon 0531 / 380000
info@braunschweigreport.de

erfolgreich werben

Die neue WIR ist da!
mit vielen Informationen, 
Anregungen und Tipps für
Menschen in der zweiten 
Lebenshälfte! 

Lassen Sie sich 
„Wir im bestem Alter“ 
ganz bequem nach 
Hause liefern! 

Telefon 05 31/38 000-10

monatlich

GRATIS

Besuchen Sie uns

ONLINE
www.braunschweigreport.de

Übernehme Malerarbeiten aller Art -
Wohnungen, Terrassen, Zäune usw.
gut und günstig, Tel. 015737730113
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Anzeige Viel Spaß beim Rätseln
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BS, Ohefeld, 17.05.2021,
22.13 Uhr
Auf dem Parkplatz Ohefeld
wurden die Reifen eines VW-
Golf entwendet. 
Ein 35-Jähriger aus dem Land-
kreis Gifhorn kam am Montag-
abend von der Spätschicht. Er
hatte sein Auto auf dem Park-
platz Ohefeld abgestellt. 
Als er an seinem VW-Golf
ankam, musste er feststellen,
dass sein Auto keine Reifen

mehr hatte. Ein unbekannter
Täter hatte die Reifen
abmontiert und das Fahrzeug
auf Steinen "aufgebockt". Die
Polizei sucht nach Zeugen,
die am Montag zwischen 13
Uhr und 22 Uhr entspre-
chende Beobachtungen auf
dem Parkplatz gemacht
haben. Hinweise bitte an das
Polizeikommissariat Nord
unter der Telefonnummer
0531/476-3315

Autoreifen gestohlen
Zeugen gesucht

08.05.2021, 08:50 Uhr
Die Polizei sucht nach Zeugen,
die Hinweise zu den Farb-
schmierereien geben können.
Durch die Polizei wurde am
08.05.2021 festgestellt, dass
Unbekannte die Gedenk-
stätte "KZ-Außenlager Braun-
schweig Schillstraße" mit roter
Farben beschmiert hatten.
Unter anderem wurde auch ein
Hakenkreuz an eine Infotafel
gesprüht. Dieses Hakenkreuz
war bei Eintreffen der Polizei

bereits mit Papiertüten abge-
deckt worden. Mehrere
Gedenktafeln wurden mit roter
Farbe beschmiert. Die Polizei
sucht nun nach Zeugen, die in
der Nacht auf Samstag Beob-
achtungen gemacht haben.
Auch die Person, die das
Hakenkreuz abgedeckt hat,
wird gebeten, sich bei der Poli-
zei zu melden. Hinweise bitte
an den Kriminaldauerdienst
uer der Telefonnummer
0531/476-2516

Farbschmierereien
an der Gedenkstätte „Schillstraße“

BS, Weststadt, 13.05.2021,
In der Weststadt wurde ein
hochwertiges Wohnmobil ent-
wendet. Vor etwa drei Wochen
parkte ein 69-jähriger Braun-
schweiger sein Wohnmobil in
einer Parkbucht. Letztmalig sah
er den grauen Fiat Ducato am
Mittwochnachmittag. Am Don-

nerstag musste er feststellen,
dass sein Fahrzeug nicht mehr
in der Parkbucht steht. Er erstat-
tete Strafanzeige. Durch die Poli-
zei wurde das etwa 60.000 Euro
teure Wohnmobil zur Fahndung
ausgeschrieben. Das zuständige
Fachkommissariat hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.

Wohnmobil gestohlen

BS, Nördliches Ringgebiet,
12.05.2021, 11.30 Uhr
Ein falscher Dachdecker ver-
schaffte sich Zutritt zum Haus
eines Braunschweigers und
brachte ihn dazu, 300 Euro
zu zahlen. 
Am 12.05.2021 klingelte es
bei einem 82-jährigen Braun-
schweiger an der Haustür. Ein
Mann in Arbeitskleidung
sagte ihm, dass er Dachdecke
sei. Am Schornstein des Hau-
ses würde es eine Undichtig-
keit geben.
Der 82-Jährige ließ den Mann
in sein Haus. Der vermeintliche
Dachdecker zeigte dem Braun-
schweiger eine Stelle am
Schornstein. Vermutlich hatte er
diese unbemerkt mit Wasser
benetzt. Er bat den nun um
einen Eimer und einen Lappen.

Während der Braunschweiger
die Gegenstände holte, durch-
suchte der Unbekannte mehrere
Schränke. 
Der Mann ging nun in einen
anderen Raum und versuchte,
das Portemonnaie des Braun-
schweigers einzustecken. 
Dieser bemerkte es jedoch und
forderte den Mann auf, dies zu
unterlassen. 
Jetzt forderte der falsche Hand-
werker 2000 Euro für die
Instandsetzung des Schadens.
Dies erschien dem 82-Jährigen
zu viel. Er gab dem Mann ledig-
lich 300 Euro für Material-
kosten. Im Anschluss verließ
der falsche Handwerker das
Haus. 
Nach einigen Tagen informierte
ein Verwandter des Braun-
schweigers die Polizei.

Falscher Dachdecker
erbeutet Bargeld

In Niedersachsen werden aktu-
ell 1145 Menschen vermisst.
167 davon sind Kinder bis 13
Jahre. Anlässlich des "Tag der
vermissten Kinder" (25.05.21)
weist das Landeskriminalamt
(LKA) Niedersachsen darauf
hin, dass die frühzeitige Hinzu-
ziehung der örtlichen Polizei-
dienststelle für das Auffinden
von Vermissten wichtig ist. 
Die Ursachen und Beweg-
gründe für das Verschwinden
von Menschen (soweit
bekannt, Motive werden nicht
statistisch erfasst) sind höchst
unterschiedlich. 
In der Gruppe der vermissten
Kinder ist eines der Haupt-
gründe die Entziehung durch ein
Elternteil. Bei Jugendlichen wird
als Motiv häufig "Abenteuer-
lust" sowie das Entweichen aus
Wohneinrichtungen benannt. In
dieser Altersgruppe (14 bis 17
Jahre) gelten aktuell 347 Perso-
nen als vermisst. Bei der Benen-
nung der Vermisstenzahlen ist
jedoch zu beachten, dass die
vom LKA Niedersachsen ge-
führte "Vermisstendatei" dyna-
misch ist und sich täglich
mehrfach ändert, da neue Ver-
misstenfälle hinzukommen und
andere Fahndungen gelöscht

werden können. Sie stellt folg-
lich immer eine Moment-
aufnahme dar. Grundsätzlich
werden durch die Polizei ins-
besondere folgende Indizien
betrachtet, um eine Person als
vermisst zu bewerten:
- Person hat ihren gewohnten

Lebenskreis verlassen
- Person ist unbekannten Auf-

enthalts
- Person befindet sich in einer

ernsthaften Gefahr (z.B. Opfer
einer Straftat, Unglücksfall,
Hilflosigkeit, Selbsttötungsab-
sicht).

Anders als bei vermissten
Erwachsenen wird bei vermiss-
ten Minderjährigen grundsätz-
lich von einer Gefahr ausgegan-
gen, weshalb unmittelbar
Ermittlungen eingeleitet wer-
den, um ihren Aufenthalt zu
ermitteln oder Hinweise auf
eine mögliche Gefahr zu ver-
dichten. Wenn Anhaltspunkte
festgestellt werden, die für eine
Straftat sprechen (Spurenlage,
Zeugenaussagen, digitale Spu-
ren), so wird ein entsprechen-
des Ermittlungsverfahren ein-
geleitet. Deshalb ist es wichtig,
die örtliche Polizeidienststelle
so früh wie möglich zu infor-
mieren.

Tag der vermissten Kinder
167 Kindern aus Niedersachsen gesucht
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